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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

der vorliegende Band setzt die von mir umfangreich verfasste, im Kohl-Verlag pu-
blizierte Reihe „Allgemeinwissen fördern …“ fort. Dieser Band behandelt die The-
matik „Literatur und Theater“. Deutschland gilt – oft salopp gesagt – als „Land der 
Dichter und Denker“. Schon von daher sind die beiden miteinander verknüpften  
Themenbereiche Literatur und Theater von Bedeutung und bildungsrelevant. Literatur 
und Theater sind wesentliche Bestandteile der Kultur. Sie legitimieren, sich mit ihnen 
näher auch an allgemeinbildenden Schulen zu befassen. 

Festzustellen ist leider heutzutage häufig: Die systematische Behandlung von Literatur 
und Theater findet in der Sekundarstufe I im Deutschunterricht der Schulen nicht bzw. 
selten statt. Deshalb verfügen zahlreiche Schüler am Ende der Sekundarstufe I über nur 
relativ wenige Kenntnisse zu Literatur und Theater. 

Das Anliegen des dargebotenen Bandes, der in erster Linie für den Einsatz in der Sekun-
darstufe I bestimmt ist, lautet, den Heranwachsenden solide Kenntnisse und Erkennt-
nisse über Literatur sowie Theater zu vermitteln. Im Weiteren werden die Kenntnisse 
und Erkenntnisse gefestigt sowie überprüft. 

Diverse Informations- und Arbeitsblätter weist der Band auf. Die Aufgaben auf den  
Arbeitsblättern sind sehr unterschiedlich. Die Bearbeitung der Arbeitsblätter verlangt 
von den Schülern Textverständnis und Ausdrucksvermögen in der deutschen Sprache.  
Gefragt wird u.a. nach den Interessen sowie der Meinung der Heranwachsenden.  
Bisweilen gilt es für die Schüler, auch Kreativität zu beweisen. Der Band hält Tests bzw. 
Arbeiten zur Lernerfolgskontrolle bereit, außerdem dafür z.B. ein Kreuzworträtsel und 
ein Quiz. Die präsentierte Materialsammlung lässt sich nach Belieben erweitern. 

Möge der Band dazu beitragen, das Allgemeinwissen der Heranwachsenden in  
Bezug auf Literatur und Theater zu verbessern. Für das Finden etwaiger Fehler im Band  
sowie sonstige Verbesserungs- und Erweiterungsvorschläge sei an dieser Stelle  
vorweg gedankt. 

Viele Erfolge beim Einsatz der dargebotenen Materialien wünschen Ihnen der Kohl-Ver-
lag und

Vorwort

Friedhelm Heitmann

Inhaltsverzeichnis

Übrigens:

Zum Thema Literatur sei noch hingewiesen auf die beiden ebenfalls im Kohl-Verlag publizierten Werke: 
• Friedhelm Heitmann, Ulrike Stolz: Kohls Lesetagebuch für alle Bücher – Sekundarstufe I; 
   Kerpen (erstmals veröffentlicht 2013); Bestell-Nr. 11523;
• Friedhelm Heitmann, Ulrike Stolz: Lektüren lesen kinderleicht – Grundschule; 
   Kerpen (erstmals veröffentlicht 2013); Bestell-Nr. 11509
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1 Eine Literaturmappe anlegen

Aufgabe: 
a) Entwirf zunächst in Kladde das Titelblatt für deine Literaturmappe!

b) Erstelle danach auf einer leeren DIN A4-Seite dein (farbiges) Titelblatt!

Viele Vorteile bietet es, wenn jeder Schüler für sich eine eigene Literaturmappe führt. In 
dieser Literaturmappe (möglichst Größe DIN A4) lässt sich nacheinander Wissenswertes zum 
Thema Literatur sammeln und sinnvoll ordnen. 

Die Literaturmappe sollte nicht nur Materialien enthalten, die ihr im Unterricht bekommt. 
Vielmehr könn(t)en darin auch Seiten abgeheftet werden, die ihr (gänzlich) selbstständig ver-
fasst habt und solche, die ihr in Zeitungen, Zeitschriften oder anderenorts vorgefunden habt. 
Zu den übernommenen Texten, Bildern … gehören (selbstverständlich) die Quellenangaben. 
So gewöhnt man sich schon als Schüler frühzeitig an Standards des wissenschaftlichen Arbei-
tens. Allgemein gilt:

Man darf alles, was man findet, auch verwenden.  
Man muss aber immer dazuschreiben, woher man es genommen hat.

Mit der eigenen Literaturmappe kann man u.a. Interesse, Engagement sowie Kreativität  
beweisen. Die erste Seite der Literaturmappe sollte ein ansprechendes Titelblatt (= Cover) 
bilden, auf dem u.a. zu lesen ist, wem die Literaturmappe gehört. Nach dem Titelblatt müsste 
ein Inhaltsverzeichnis folgen, das sich mit der Zeit immer wieder durch weitere Überschriften 
der Seiten und Seitenangaben ergänzen lässt. Die Literaturmappe könnte jeweils als Portfolio 
und Leistungsnachweis dienen, auch in höheren Klassenstufen und sogar im Studium. 

Portfolio = Sammelmappe mit Dokumenten portare (lat.) = tragen folium (lat.) = Blatt, Laub
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2 Was ist Literatur? 

Aufgabe: Erkläre näher in eigenen Sätzen:

a) Was ist mit dem Wort Literatur gemeint?

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________

b) Welche verschiedenen Arten von Literatur werden unterschieden?

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________
 

belles lettres (frz.) = schöne Literatur  trivialis (lat.) = gewöhnlich

Das Wort Literatur hat seinen Ursprung in der lateinischen Sprache:
litteratura (lat.) = Buchstabenschrift, Sprachkunst

In litteratura steckt das ebenfalls lateinische Wort: littera (lat.) = Buchstabe
Als Literatur im umfassenden Sinn kann man alles bezeichnen, was mit Buchstaben 
dargestellt wird. Im engeren Sinn gilt als Literatur jedoch nur, was eine Qualität auf-
weist, mit anderen Worten hochwertig verfasst ist. Die Verfasser von Literaturwerken 
nennt man normalerweise Autoren, Schriftsteller bzw. Dichter. Die Bezeichnung Autor 
kommt auch aus der lateinischen Sprache: 

auctor (lat.) = Urheber, Erfinder, Schriftsteller
Differenziert wird zwischen schöngeistiger Literatur (≈ Unterhaltungsliteratur) und 
Sachliteratur. Für die schöngeistige Literatur wird auch der Ausdruck Belletristik  
benutzt. In der Sachliteratur geht es um Werke, die in erster Linie sachliche Informa-
tionen zu Themen bieten. Eine andere Bezeichnung für Sachliteratur ist Fachliteratur. 
Die sogenannte Trivialliteratur umfasst wenig(er) anspruchsvolle Werke. Sie sind für 
eine sehr große Masse von Lesern bestimmt. Zur Trivialliteratur zählen z.B. kitschige 
Liebesgeschichten, Abenteuergeschichten, Heimatgeschichten. 

BOREALIS 
Science Fiction

Nr. 18
DM 1,50

Unternehmen 
             Metall
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